
Wenn digitale Medien Beziehungen stören:  

Technoferenz und Kinder in belasteten Familien  

Online Veranstaltung   

 

Donnerstag 19.11.26 13-15 Uhr 

online 

 



 

 Handys sind aus dem Alltag kaum wegzudenken. 

Sie erleichtern vieles im täglichen Leben, kön-

nen aber auch Aufmerksamkeit und Präsenz im 

direkten Miteinander beeinträchtigen. In ohne-

hin herausfordernden Lebenslagen wird das 

Handy oft als Fluchtmechanismus oder zur kurz-

fristigen Beruhigung genutzt und kann dadurch 

bestehende Belastungen verstärken. Gerade in 

solchen Familien sind verlässliche Beziehungen 

zu Bezugspersonen und emotionale Verfügbar-

keit für Kinder von zentraler Bedeutung.         

Der  Begriff Technoferenz beschreibt solche Stö-

rungen zwischenmenschlicher Interaktionen 

durch digitale Medien und rückt zunehmend als 

relevanter Einflussfaktor für die Entwicklung 

von Kindern in den Fokus. 

In dieser Online-Veranstaltung beleuchten wir 

das Phänomen der Technoferenz und seine Aus-

wirkungen auf Kinder und familiäre Beziehun-

gen im Kontext belasteter Familien. Abschlie-

ßend werden praxisnahe Ansätze vorgestellt, 

wie Fachkräfte Kinder stärken, Beziehungen för-

dern und Familien wirksam unterstützen kön-

Wann? 

Donnerstag, 19.11.26  

13:00—15:00 Uhr 

 

Wo? 

Online 

 

Den Link für die Veranstaltung erhalten 
Sie kurz vorher per Mail.  

 

Für Rückfragen: jane.callsen@lssh.de 

V.i.S.d.P.: LSSH | Schreberweg 10 |24119 Kronshagen | 0431 - 65 73 94 - 40 

Wir bitten um Anmeldung über unsere 

Webseite unter: 

lssh.de/veranstaltungen 

Es empfiehlt sich, beim Bestellvorgang  

ein Benutzerkonto anzulegen, um sich 

zukünftig schneller anzumelden und 

vorhandene Anmeldungen bearbeiten  

zu können. 

 


